Es gibt sie, diese Momente, in denen man zutiefst berührt ist und ich möchte euch heute teilhaben lassen an einem Erlebnis, das ich vor drei Woche hatte…. bei dem Begräbnis für eine Frau, der ich jahrelang die Krankenkommunion gebracht habe.
Die Frau hat drei Enkeltöchter im Alter zw. 6 und 12 Jahren und sie haben ihre Oma heiß geliebt, dementsprechend traurig und verzagt waren sie, als ich mit der Familie das Begräbnis vorbereitete.

Und dann haben die drei mir berichtet, dass beim Läuten der Sterbeglocke im Sonntagsgottesdienst ein bunter Schmetterling beim Altar seine Runden gezogen hat und sie haben gedacht: das ist ein Symbol für unsre Oma, die wie ein Schmetterling aus dem Kokon nun in ein neues Leben gleitet.

Wir haben dann ausgiebig über das Auferstehungssymbol Schmetterling gesprochen und es hat ihnen irgendwie etwas Trost gespendet.

Dann kam das Begräbnis….und während des Vater Unser- Gebetes war er plötzlich wieder da, der Schmetterling, ein Tagpfauenauge und setzte sich mit offenen Flügeln auf meinen Zeigefinger.

Nach dem Gebet zeigte ich ihn den drei Mädchen und ein Strahlen kam in ihre traurigen Augen.

Damit war es aber noch nicht vorbei…der Schmetterling setzte sich dann vorne auf mein liturgisches Kleid, mit geöffneten Flügeln wie ein Anstecker, und blieb sitzen, beim Segen, beim Schlusslied und beim Auszug aus der Kirche und jeder, der das sah, war berührt.

Trotz starken Windes blieb er sitzen auf dem ziemlich langen Weg bis zum Friedhof und dort, am Sarg versammelt, wich ich ab von meinem Texten und ließ alle teilhaben an dieser berührenden Situation. Ich nahm den Schmetterling dann vorsichtig von meinem Kleid, setzte ihn in die Hand der jüngsten Enkeltochter und als diese dann sagte:

Mama, schau, jetzt trag i de Oma……dann hatten alle ein glückseliges Lächeln auf dem Gesicht, trotz des traurigen Moments am Sarg der Oma.
Jede der drei Mädchen durfte sie dann noch nehmen, die Oma…und kurz bevor wir zu Grab zogen, entschwand der bunte Auferstehungsbote in den blauen Himmel.

Ich bekomme heute noch Gänsehaut, wenn ich diese Geschichte erzähle und wir alle, die dabei waren haben gespürt: Da berührten sich Himmel und Erde!
Lied: Da berühren sich Himmel und Erde..
